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Oberamtsgericht Nagold.
lGerschollcner.

Daniel Mast von Alkenstai'q Stadt,
geboren den 12. Oktober 1782 . ist
längst verschollen und hat das 70ste
Lebensjahr zuruckgelegt.

Es ergebt nun an ihn oder dessen
etwaige Leibes - , Testaments - oder
Vertrags -Erben hiemtt die Aufforde¬
rung , binnen der unerstrecklichen Frist
von

45 Tagen
sich zu melden , und ihre Ansprüche
an sein pflegschafilich verwaltetes Ver¬
mögen, im Betrag von 359 fl. 3 kr-,
geltend zu machen , widrigenfalls der
Verschollene als obne Leibes -, Testa¬
ments - oder Vertrags - Erben gestor¬
ben angenommen und kessen Vermö¬
gen unter seinen Verwanvten lanv-
rechilicher Ordnung nach vertheilt wer¬
den würde.

Den 16 . Dezember 1852.
König !. OberamiSgericht.

v . Rom.

Obcramrsged ' lcht Nagold.
Schnldenliquidatioucn.

In den nachgenannten Gantsachen
ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag.
fahrt auf die unten bezcichncie Zeit an-
bcraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela-
beu werden , daß die Nichiliquitiren-
ien , soweit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Lkien bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch -Be¬
scheid von der Masse ausgeschlos¬
sen, von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werten , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Gcnch.
migung des Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse betreten.

Jakob Bechtold , Weber von Eff-

Montag den 10. Januar 1853,
Nachmittags 2 Ubr,

auf dem Raihhaus zu Effringen;
Christian Kalmbach,  Bauer in

Lcngenloch , Gemeinde - Bezirks
Ucberberg,

Mittwoch den 12. Januar 1853,
Vonnittags 10 Uhr,

auf dem Ratbbaus zu Uederberg;
Jakob Friedrich Seeger , Fuhrmann

in Sp -elberg,
Donnerstag den 20 . Januar 1853,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Ratbbaus zu Spielberg;

Cvristian Sicha , Maurer in Wild-
derg,

Montag den 24 . Januar 1853,
Vormittags 10 Ubr,

auf dem Nathhaus zu Wilvbera;
Jakob Friedrich Brehm,  Nadler

in Wtltberg,
Donnerstag den 27 . Januar 1853,

Vormittags 10 Ubr,
auk dem Ratbbaus zu Wildberg.

Den 8. Dezember 1852.
König !. Oberamtsgericht.

v Rom.

AINis !IotcN'lat Altcustalg.
S p!  e l b e r g,

Gerichiöbeznks Nagold.
Dritter Lie »;en sch afts v erka v f.

In rer Gantsawe des
-j- Adam Gall , gewesenen Bauers

von Lpiklderg,
findet am

Samstag dem 15. Januar 1853,
Morgens 9 Uhr,

unter Beziehung auf die Bekanntma¬
chung in Nro . 70 des Na-
gelder Intelligenz - Blaues
vom 31 . August d. I . ein

dritter und , wie nicht zu zweifeln,
lezier Verkauf der zur Masse gehöri¬
gen Liegenschaft , gemeinderäthlich zu
2060 fl. geschäzr, auf dem RathhauS
zu Spielberg stakt, wozu die Kaufst »»
st'gen anmit eingeladen werden.

Menstai 'g, den 9 . Dezbr . 1852.
K. Amtsnotan'at. Wullen.

Stadt Altenstaig.
Verkauf eines Kaufladens
und weiterer Liegenschaft.
In der Gamsache des

Johannes Serz,  Nadlers und
Krämers hier,

ist oberamtsgerichtlichem Aufträge zu
Folge am

Dienstag dem 11. Januar 1853,
Morgens 10 Ubr,

durch Unterzeichnete Stelle
Waufhiesigem Nachhause zum

Verkauf zu bringen:
Gebäude:

zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer unter

einem Dach , un¬
ten :n der Stadt,

mit eingerichte¬
tem Kaufladen,

sammt

Ein

Viertel 2 /̂ . Ruthen im Helle

3 Nutbcn Küchengarien dabei,
angeschlagen zu . . . 2500 fl. ;

M ä h e f e l b:
bl, Viertel 9 '/^ Ruthen ob hem

neuen Weg,
Viertel O'/z Ruthen dort,

-2 V '
und
Viertel 1 Ruthen dort,

2i Ruthen unterhalb dem neuen
Weg,

2 Viertel 3 Ruthen aus dem klei¬
nen Turnerfeld,

1 Morgen 6 Ruthen dort;
Wie s e n:

crrka 1^ Viertel in Walkwiesen;
Markung Egenhausen:

2 Viertel 6 Ruthen Wiesen bei den
Reutäckern,

3 '/ , Viertel 5 ' /« R - then im Trö»
gelsbach,

2 »/, Viertel 11 ^ Rüchen Wald
und Egarlen auf dem TrögelS-
bach.

Ges .-Anschlag dieser Gäter 1265 ff.
Kaufsliebhaber — auswärtige mit

»brigkeitlrchen Prädikats » und Brr*
mögenS - Zeugnissen — werden mi^

Auf seinen Hülferuf wurde er auf sein Lager wiekcrj 500,000 Patronen in den DejemdMagkll iŝ gei^rm,



Hem Bemerken eingeladen , baß der
Kaufladen an der frequentesten Straße,
in der Nähe des Kaufhauses , gelegen,
überhaupt zu einer Handlung sehr
geeignet ist , und daß die Zahlungs-
Bedingungen billig gestellt werden.

Den 4 . Dezember 1852.
Stadtschultbeißen -Amt.

Speidel.

Spielberg,
Oberamlsgenchtsbezirks Nagold.

Erster Liegenschafts-
Verkauf.

In der Gantsache des
Jakob Friedrich See ge r, Fuhr¬

manns in Spielderg,
werden oberamtsgerichtlichem Auftrag

zu Folge durch
. die Unterzeichnete

Stelle nachste-
hende Realitäten,

Gebäude:
die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus und Scheuer,
mit besonderem Schöps,
außen im Dorf;

Garten:
die Hälfte an 2V? Viertel 14 Ru¬

then;
A e ck e r,

Zelg auf dem Lehen:
die Hälfte an 2 '/, Viertel 12 Ru¬

then im Gärtle,
an 1 Morgen */ , Viertel 8^

Ruthen unter
der Endel , amZ
Karrenweg,

»/i an 1 Morgen
2 Viertel 6 Ruthen auf der Höhe;

A e ck e r,
Zelg Grünenbaum

die Hälfte an 2 Viertel 3°/,s Ru¬
then auf der langen Maue »;

A e ck e r,
Zelg Schornzhardt:

die Hälfte an 3 Viertel 12 ^ ,
Ruthen in der Langengrub oder
Schelmenheck,

die Hälfte an 3 '/, Viertel 16 '/,
Ruthen im Schiffbau , ^

die Hälfte an 3 '/ , Viertel 14
Ruthen auf dem Bukacker;

M ä h f e l d:
die Hälft » an 2 Viertel im Birk¬

acker,
die Hälfte an 1 ' , Viertel 9"/, Ru¬

then der Kirchgaffrnacker,
die Hälfte an 2 Viertel auf dem

Walbbrunnen,
»/, an 1 Morgen 1'/, Viertel 17

Ruthen , der obere Langenmau-
renacker;

Wiesen:
die Hälfte an 2 Viertel im Schornz¬

hardt,
die Hälfte an 2 Viertel in breiten

Wiesen;
Markung Egenhausen:

M ä h fe l d:
die Hälfte an 3 Morgen 1Vier¬

tel 5 Ruthen auf dem Roßacker;
Wiesen:

die Hälfte an 1 Morgen 1 Bier-
tel im Bembach,

gemeinderäihlich geschäht zu 1050 fl.,
am Mittwoch dem 19 . Jan 1853,

Mittags 1 Uhr,
auf dem Raihhaus zu Spielberg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht persönlich bekannte, Käurer und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaub gte Zeugnisse zu den Akten
auszuweisen.

Den 18 . Dezember 1852.
Schultheißen - Amt. G a ll.
Stadt Altenstaig.

Färberei - Verkauf.
In der Erekuiionssache gegen

Joh . Emil Botzenhardt,  jun .,
Färber hier,

kommt am
Montag dem 10. Januar 1853,

Morgens 10 Uhr,
auf hiesigem Rathdaus zum Verkauf:

Gebäude:
Ein neu erbautes zweistöckiges Wobn-

z^ hauS , zu zwei Wohnungen ein-
^ » gerichtet , m,t einem gewölbten
MKeller , nebst einer Back- und
Waschküche, mit Färberei-Werk-
statt und Einrichtung nn untern
Stock , unten in der Stadt , an der
Straße bei der untern Zehntscheuer,

Anschlag . 1000 fl. ;
Allmandfeld:

26 ° ig Ruthen im Helle . 50 fl
D '.e neu eingerichtete Färberei ist

in gutem Stande , und eö könnte ein
tbätiger Mann mit einigem Vermögen
sein gutes Auskommen aus diesem
Platze finden, auch sind die Zahlungs-
Bedingungen billig gestellt worden.

Kaufsl ' ebhaber — auswärtige mit
obrigktttlichrn Prädikats - unbVermö-
genS-Zeugniffen versehen — werben
eingelaben.

Den 7. Dezember 1852.
Für den Gemeinderath.

Vorstand:
S p e i d r l.

Stadt Altenstaig.
Haus - Verkauf.
In der außergerichtlich zu erleb,'-

genden Schulvensache des
Jakob Friedrich Guckelberger,

Tuchmachers hier,
kommt am
Donnerstag dem 20 . Januar 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Ratbbaus zum Verkauf:

Gebäude:
Die Hälfte an einem neu erbauten

zweistöckigen Wohnhaus , mit
zwei Wohnungen und einem
Backofen, im untern Stock , an

cer Vieh - Marktstraße gelegen,
sammt einem Anstoß.

Anschlag . 750 fl.
Das Haus , welches in gutem Stande,

ist an der frequentesten Straße gele¬
gen, und die Zahlungs -Bevingungen
werden billig gestellt.

Kaufsliebhaber — auswärtige mit
obrigkeitlichen Prädikats - und Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen — wer¬
den cingeladen.

Den 17 . Dezember 1852.
Raihsschreiberei . Spei tel.

W i l d b e r g,
Gerichtsdezirks Nagold.

Ltegenfebaets - Verkauf.
In der Ganisache des Christen

Gicha , Maurers dahier , kommt des¬
sen Liegenschaft, bestehend in

Einem Wohnhaus am
untern Thor,

eirka 3 Viertel Wiesen
und

6 Viertel Ackers,
am Samstag dem 22 . Jan 1853,

Vormittags 9 Ubr,
auf dem hiesigen Rathdaus zum Ver¬
kauf, wozu Kaufsliebhader , auswär¬
tige mit BermögenszeugNissen verse¬
hen , eingeladen werben.

Wildberg den 14. Dez . 1852.
Stadtschuliheißen - Amt.

W idmaier.

Ueberberg,
GeriLtSbezirkS Nagold.

Lieqeuschafts - Verkauf.
Dem Christian Calmbach.  Kodier

dahier , werden oberamtsgerichtlichem
Auftrag zu Folge von der Unterzeich¬
neten Stelle nachstehende Realitäten,
als r

1) Ein Wohngebäude mit Scheuer
und Stallung »ersehen und
neben dem Gebäude
eine Scheuer und

Waschhaus;
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Köhler

Etlichem
lerzeich.
rlikäten,

Scheuer
!-en und

Garten:
2) 12,5 Ruthen hinter dem Wohn.

Haus,
3) 1 Morgen 22,2 Ruthen unter

der Scheuer und dem Waschhaus,
4 ( 23 Morgen 1 Viertel 9 Ruthen

im Bergacker , Acker und Wiesen,
5 ) 3Vg Morgen 23,9 Ruthen Acker

im Bergacker,
W i e , e n:

6) ungefähr 2 /̂g Morgen im Na>
goltthal neben der Straße;

Wald:
7) 49 °/g Morgen 45,9

Ruthen im hinlern
Holz,

8) l5 «/g Morgen 47,2 Ruthen im
hintern Holz.

Kerner bei der zweiten Liegenschaft:
1) Ein neues Wohnhaus

mit Scheuer und Stal¬
lung , nebst einem Neben¬
gebäude mit Backoien versehen,

2 ) lVg Morgen 6,9 Ruthen Gar¬
ten und Acker bei dem Wohnhaus,

3) 7,l Ruthen Garten daselbst,
4) Vs Morgen 23 Ruthen Wiesen

un Bergacker,
5 ) 1 /̂g Morgen 8 Ruthen Wiesen

daselbst,
6 ) 3*/g Morgen 47,2 Ruthen Acker

un Bergacker,
7) 2 /̂g Morgen 23,8 Ruthen Acker

im Stiegelacker,
8) 2 Vg Morgen 23,2 Ruthen Wald

im Veikengruud,
9 ) Morgen 27,8 Ruthen daselbst,

im Ganzen zu 8202 fl. angeschlagen,
zum Verkauf gebracht.

Die Verkaufs -Verhandlung ist auf
Dienstag den 11 . Januar 1853,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Ralhhaus bestimmt, wozu
die Kaufsliedhaber , auswärtige nur
obrigkeitlichen PratikaiS » und Ver¬
mögens Zeugnissen versehen , emgela-
deu werden.

Den 16 . Dezember 1852.
Schcilthelßenamt . K übler.

Nagold.
LandwirthscLa 'tlicher Bezirks«

Verein.
In der am 27 . dieses Mona -s

abgedaltencn Plenarveriaminlung war¬
ben n ch der Stimmenmehrheit ui den
Ausschuß gewädlt:

Gchutkve.ß Dürr von Sulz,
Oderamköpfleger Roller von Nagold,
Kaufmann Rnmpp von da,
Oderamimann Wiedbekink von da,
Möble - Besitzer und Gemernderaks

Lehre von da,

Hirschwirth Mein von da, Kerner sollen an männliche' nnd
Dekan Fre hoier " vn da, Weibliche Dienstboten , welche minde-
Oberamis - Gerichts - Aktuar Ziegler stens sechs Javre bei einer Dienstherr-

von da, schaft ununterbrochen zugebracht hab-n,
G ksbesitzer Etöhlin von Nothfelden , Preise nebst Ehrendriese vendeilt wer-
Schultheiß Seeger von Effringen und den, worüber die näheren Bestunmun
Schwanenwirid Güiuher von Nagold.

In den Verein sind folgende neue
! Mitglieder ausgenommen worben , al ?:

Gutsbesitzer Stapli » vonRoibfelden,
Gemcmdkpsleger Büvler von da, ^
Stlftungspfleger Ren ; von da, j
Dekan Freidofer von Nagold,

gen später werden bekannt gemacht
werden . Den 29 . Dez. 1852.

Sekretär de» landwirtbschaftlichen
Bezirks - Vereins.

Roller.
Anmerkung

Eine Erwiderung auf den Artikel
Oderamisgenchts Akt .ar Ziegler von Halterbach im Intelligenz «Blatt

von da, Nro . 102 , betreffend den landwirih«
G isjäger Rauß von Unterfchwan « schaftlichen Bezirksverein wird von der

dort , Persönlichkeit des bis jezt unbekannten
Goitl .eb Rauser von Jselsbausen . Einsenders abhängig gemacht , daher

Von Seiie res Vereins werben hcrsclbe seinen Namen nennen möge,
folgende Werkte ^ge und Ackergerät!)»
schäften angcschaffi und nach vorheri¬
ger öffentlicher Bekanntmachung in

Nagold.
Lehrlings (H'suck

Ein tüchtiger Hafner würde einen
ber nächsten Zeit an die Melsibieren»
den im Au' stre.ch verkauft werden - °r °entl .chen jungen Menschen als Ledr-

^ - ling unter billigen Bebrngungen jo-
gleich annebmen.eine Nepssämasch .ne zu zwei Reiben

mit beweglichen Säröbren , ein
Pflug von der Konstruktion kt.
bezeichnet Mil Neo . 7, Gewicht
125 Pfund , zur stärkere und
schwerere Bodenarten vorzüglich
geeignet ; fünf Pflüge Lu. 0 . 1,
ein ditto L t 6 . 3, eine schwere
Brabanier Egge , eine eiserne
Egge mit beschlagenen Scdläuf-
bäumen , ein algpflug , ein Häu
ielpstug , eine englische Getreibe-
falgbaue , ein Mulddre t, endlich
eine Handsämaschine.

Näheres sagt
G . Zaiser.

Nagold.
Liederkranz.

Die Mitglieder des Liedrrkranzes
feiern am Neujahrs¬
fest ihr jährliches EID
Stiftungsfest aufk>erK "Mi
Post , wozu Musik¬

freunde freunvlichst eingeladen wer¬
den. Der Anfang ist um 5 Uhr.

R e i cha r dt.

5 k

Montag den 3. Januar
gibt die vollständige Musik der K. rettenlen Artillerie eine große Produktion
im Saale des Gasthauses zur Traube.

Anfang Abends 4 Uhr . Entree die Person 12 kr.
Ergebenst einladend Skadstrompeter Schaff.

Programm.
Erste rtbtheiluug

Franz Joseph Marsch von Oldrini.
Ouvertüre zu „ Wilhelm Tell " von Rossini.
Terzett uns Coor aus „ Der Freischütze" von E M - v Weder.
„Schadlsche Weisen, " Walzer . on Unralh.
Arie ...il Chor au » „ Moses " von Rossini.
Victoria Regia Galopp von Luer.
Arie aus „ Das Thal von Andorra " eingelegt »cn Küken.

Zweite Abt Heilung
Quintett und Finale auS „ Die Lombarden " von Verdi.
Olga Polka -Masurka von Labytzki.
„Hcunwch " Lied von Abt.
Penrietke Sonntag Polka von Alarp.
Redowa von Kroschwitz. -

^ -- - -- - ,

Aus seinen Hülseruf wurde er auf sein Lager wiederj 500,000 Patronen in vea Dezemorrrageir anvgrrpnli



Nagold.
Dranntwein Gmpfeblung.
Die Maas n 24 und 28 kr. und

ächten Weizcnbranntwein ä 40 kr. bei
Aug Reichert.

Nagold.
Weiue -Empfeblung.

Den Eimer .. 24 —48 fl. bei
Äug Reichert.

Nagold.
Most -Empfehlu » -;.

Den Ein er ü >5 fl. bei
Arg . Reickert.

Nagold.
Rcbökuchen Empfehlung
Die 1010  Knicke » 32 fl. bei

Äug . Reichert.
Nagold.

Oelu ». hl -Empfehlung.
Die 104 Pfund s I fl. 30 kr. bei

Aug . Reich ert.
Nagold.

Weißen Gips - Empfehlung.
Das Simri n 6 kr. bei

Aug. Reichert.
Nagold.

Steinkohien -Em pfehlung.
» 1 fl. 12 kr. den Centner bei

Aug . Rei chert.
Nagold.

Eisen -Empfehlung.
Mein Lager in Grob - und Klein-

Eisen empfehle ich zu gefälliger Ab¬
nahme und bemerke, daß ich bei Baar-
zahlung das Pfund einen Halden
Kreuzer billiger verkaufe.

Nug. Reichert.

Nagold.
Geld - Gesuch.

Es wünjch. Jemand 30 bis 40 fl.
gegen doppelte Güterversi-

^cderung aufzunehmen.
LLer, sagt G. Zaiser.

W i l d b e r g.
Gerste zu verkaufe » .

Unlerzeichneier bat etliche Scheffel
schöne Gerste zu verkau-

Liedvaber hiezu woi-
len sich wenden an
Joseph Schwei ' bardt

N a g o i b.
Hopfen  feil.

Einige Centner vorzüglichen Hopfen
soll aus Auftrag zu billigem Preise
andieten

G . Zaiser.
.. . _ .... »WE

GimmerSfeld,
ObrramtS Nagold.

Geid an szul  e ih cn.
Bei dem Unterzeichneten

liegen gegen gesezliche Sicher¬
heit 65 fl. Pflegschaftögeld zum

Ausleihen parat.
Johann Georg Schwab.

Nagold.
Mitleser zum SchwäbischenMerkur
werden gesucht von der

Buchhandlung von G . Zaiser.

von
A u

in

Stuttgart , Berg
empfiehlt sich mir den verschiedensten Maschinen , als:

Damp ' maschineii : Hoch- , M ' ltel - uno Niederdruck , mit oder
ohne Erpenstou , Lüools' fcden Maschinen und transportable Dampf«
schincn ; Transmiifio -ien nir Fabrikanlagen ; Einrlchlungen von Nü-
bcnzuckcrtadrlken ; oydraulischen Preßen , Pumpwerken , Oampfpum«
Pen, Liifipumpen -MasMineii ; Meol - , Oel - und Sägemühlen ; Braue » §
reien uns Brennerei n ; Färoernen und Druckereien u. s. w . ; eisernen ,
Reservoirs , Damptkesseln von E senblech, traneporiabie und stationäre !
zweckmäßigster Konstruktion . l

Mefstngguß ui jeder Form und Gewicht . j
Hinlängliche Mit el uno vielfädrige Erfahiungen , welche ich in !

diesen Branche -- und zulezk als Gefchäflssübrei der dedeuienven ,
Maschinenfabrik vo - Herrn Hoppe ln Berlin  gemacht habe, -
setzen mich in den Stand , den gestellten Anforderungen durch gut ?
konstrnlrte uno solio ausg fübrte Arbeit Genüge zu leisten , und >
empfehle ich mich zu gefälligen Aufträgen . j

G Kuh n. l

daS Stück zu 1 vis 3 kr.,
sind zu haben in der Buchhanvlnng von G . Zaiser.

Frachtpreise.
Frnchl.

gattun z.
den

Altenffaig,
22. Dez. 1852,
per Scheffel.

Hr e u d en st a d l>
der. 24 . Dez . 1852 ,

ver Scheffel.
der

Tübingen,
17. D -z. 1852.
ver Sweffcl.

I S - ln -,
der 24 . Dez . 1852 ,

l ver Scheffel.

In Alrenffaig:
4 V.Kernendr .12 kr
Weck 7 2. - O . l .

ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. f ff. kr. fl. kr. j ff. kr. ff. kr.
I-

kr. , ff. kr- j ff.
kr. Ochsenffeisch 8

Rindfleisch . 7 .
» neuer s 3« 6 - 5 — — !— - 8 « 8 24 3 48 8 12 5 ro ^ 4 48 Kalbfleilch . 6 „

K rnen . 14 0 14  — 12 48 14 58 13 44 12 >3 54 >3 21 12 48 13 48 13 12 12 Schwn . avgez. 1N „
R ggev . IN 40 — - l ' - - <- - — I- —

l- — I - — — „unaogez . 12  „
Genie . 8 — 7 32 7 12 ! s 56 8 32 . 8 _ 8 - - 7 31 7 4 ! v - 7 44 ,- — In strcudenffadk:
Hader , alt. - - i— 4 V.Kernendr. 13 tr.» neuer 4 18 4 8 4 — 4 48 4 32 4 8 4 48 4 18  S 42 ^ 4 18 4 2 j S — Weck K 2. 3 Q .1  .MübOrucht 10 -I- Ochienffriich . 8 »
Weizen . j- Rlnrffelsch , 7 .Bobnen — — — — _ — — j- _ Ik 44  - — 14 24 12 — Kalbfleisch . 5S bs-n . '- — — — — — — —

- — —̂
— ,a - - — 16 — 14 24 >- — >Schwff. abgez . 10 .

tzgs ' N — — — — - — - - — - i 8 40  - — - — — — . nnabqeii. 12 »

Brov - Ls Ahjschpreise.
In . Tübingen:

4V.Kernendr. 14 kr.
Wett 6 2 - O i .,
Ochsenffeisch . 9 ,

Rindüeuch - . 4 ,
Kaldffcisch . .
Schwfl .adgez . v ^

. unadgez . 12 „
In Calw:

4V ..tkernendr.127>.
Weck 7 2. - Ol ..
Ockiemtench S.,
Rindfleisch . . 7,
Kalbücisch . . 8«
-Schwff . abgez . 8 „

. unabgkj . tky
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